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Charmion . Amen !

( Sie lachen . )

Alexas . Nun ſeht mir ! Wenn ' s in ihrer Hand ſtände ,

mich zum Hahnrei zu machen , ſie würden zu Huren , um

es zu tun — doch ſtill da , Antonius kommt .

Charmion . Nicht er , die Fürſtin .

Vierter Auftritt .

Kleopatra aus dem Palaſt . Die Vorigen .

Kleopatra . Saht ihr den Herrn ?
Charmion . Nein , Herrin .

Kleopatra . War er nicht hier ?
Charmion . Nein , gnädige Frau .

Kleopatra . Er war geſtimmt zum Frohſinn , da auf
einmal

Ergriff ihn ein Gedank ' an Rom . — Wo iſt Alexas ?

Alexas . Fürſtin ?

Kleopatra . Such ' ihn und bring ihn her .
Alexas . Dort kommt der Herr .

Kleopatra . Wir wollen ihn nicht anſehn . Geht mit uns .

( Alle ab in den Palaſt . )

Fünfter Auftritt .

Antonius , Eros kommen von rechts vorn .

Eros . Fulvia , dein Weib , erſchien zuerſt im Feld .
Antonius . So ? Gegen meinen Bruder Lucius ?

Eros . Ja ,
Doch bald zu Ende war der Krieg . Es einte

Der Drang der Zeiten beide wider Caeſar ,
Deß beßres Glück im Felde aus Italien
Sie nach der erſten Schlacht vertrieb .



Antonius . Nun gut ; —

Was Schlimmres ?
Eros . Der Botſchaft Art ſteckt auch den Boten an .

Antonius . Wenn er ſie Narr ' n und Feigen meldet ;
weiter !

Mir iſt Geſchehnes abgetan . Vernimm ,

Wer mir die Wahrheit ſagt , und ſpräch ' er Tod ,

Ich hör ' ihn an , als ſchmeichelt ' er .

Eros . Labienus —

O Unheilspoſt ! — hat mit dem Partherheer ,
Vom Euphrat aus , ſich Aſien erobert :

Sein triumphierend Banner weht von Syrien
Bis Lydien und Jonien ; indeß . . .

Antonius . Antonius , willſt du ſagen . . .

Eros . O mein Feldherr !

Antonius . Sprich dreiſt , verfeinre nicht des Volkes

Zunge .
Nenne Kleopatra , wie Rom ſie nennt ;

Schmäl ' in der Fulvia Stil , ſchilt meine Fehler
Mit allem Freimut , wie nur Haß und Wahrheit
Sie zeichnen mag . Nur Unkraut tragen wir ,

Wenn uns kein Wind durchſchüttelt ; und uns ſchelten ,

Heißt rein uns jäten . Lebe wohl für jetzt.
Eros . Nach deinem hohen Willen , Herr . ( Ab nach links . )

Antonius ( allein ) . Dieſe ägypt ' ſche Feſſel muß ich brechen ,

Oder in Wahnwitz untergehn .

Sechſter Auftritt .

Enobarbus aus dem Palaſte . Antonius .

Antonius . Was bringſt du mir ?

Enobarbus ( äbergibt eine Pergamentrolle ) . Aus Sicyon
ein Schreiben .

( Er zieht ſich zurück. )
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